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SCHREIBEN DES [ LUZERNER RATSHERRN KASPAR] PFYFFER [ AN DEN ZUGER
STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ZURLAUBEN]

"Des Herrn Schriben hab ich empfangen.

Will [ der mail . /span . Ambassador ] H. Graff [ Francesco ] C a s a t i vor disem
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etliche Herren [ der Stadt Luzern ] von hinnen nach Gersauw begert , also begert

[der frans . ] H. Ambassador [ Jean De l a Barde]  etliche Herren von hin¬

nen nach Subingen . Werden also 4 vom kleinen undt 2 vom grossen Rath dahin

verreisen morgens deren ich auch einer bin undt hoffe ich noch unserer Wider-

ankunfft Werde die resolution [ bezüglich der Bündnisermeuerung mit Frank¬

reich ] von uns ge fasset werden [ die Zusammenkunft mit De la Barde fand am 29.
2

Januar statt ] .

Ob H. Bischof von Basel [ Johann Franz von Schönau]  bezalt , Weiss ich

nit Will aber mich informieren . Undt hüt ist Mir nit Möglich . Wegen des de-

fensionalwesens haben mir niemalen eingewilliget bliben by denen alten bunt-

nus [ es geht hier wohl um die Sicherung der Grenzen des Bistums Basel 3 der

Stadt Basel und Solothurns ; in dieser Sache wurde von den Obgenannten am 6.
2

Januar 1654 eine Konferenz in Birseck abgehalten . Von einem diesbezüglichen

Engagement der mit dem Bistum Basel verbündeten kath . Orte findet sich in

den gedruckten EA jedoch nichts verzeichnet . ]

H. Oberst [ Sebastian Peregrin ] Z w y e r Sol gleich wider [ als eidg . Gesand-
3

ter ] nach osterich verreisen

Landtvogt Jm rotenburger Amt ist H. Ludwig C y s a t.

[Alt ] Landtvogt [ des Amtes Ruswil und derzeitiger Rat Rudolf ] Möhr  hat

Mir gesagt er sye der Sach woll ingedench . Welle es nit vergesen undt arbeite

daran.
4

Zu Arau [ an der Konferenz der neugl . Orte vom 21 . /22 . Januar ] Sige nix an¬

ders Wegen der buntnus [ erneuerung mit Frankreich ] verricht worden als Sye

tracten [ =trachten ?] nach einer algemeinen Zusamenkunnft [ - das Bündnispro¬

jekt wurde von einer gemeineidg . Tagsatzung allerdings erst an der Jahrrech¬

nung in Baden behandelt ; am 15 . April befasste sich ebenfalls in Aarau erneut

eine neugl . Konferenz mit diesem Problem - ] ^

H. Kardinal [ Jules ] Massarini [M a z a r i n ] Schribt das die H. [ Schultheiss

und Rat ] von Bern dem König [Ludwig  XIV . ] 6000 Mann anerbieten , die zu

bezallen halb an Salz und halb an gelt , also machen Sye ihre Sachen undt Wir

bliben dahinden [ der Handel zwischen Bern und Frankreich kam dann allerdings
ß

nicht zustande ] . Die von Solothurn haben glich wider ein [ franz . ] pention

undt Mir Sind dahinden

Der bewusste Keiserische Titelbrieff [ es handelt sich wohl um die in den ge¬

druckten EA erwähnten Briefe Kaiser Fe 'r . dinands  III . an die eidg.
7 . . -.

Orte aus dem Jahre 1653 ] und das Schreiben von Zürich ist by uns nie verle¬

sen worden.

s/
"Ll



Nota . H. Graff Casati hat ein répliqués [in Zusammenhang mit der Bündniser¬

neuerung mit Frankreich ] uberlasen , Welche hüt [ im Rat ] ist verlesen worden

und uch [ d . h . Ammann und Rat von Stadt und Amt Zug ] auch Sol Zu geschieht

werden . Werden uch darüber verwundern , was das für Gsatzgeber Sind etc . "
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